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„Freunde“ bei den Höhnern
Seitdem ist es das Aktionslied
der Bürgerinitiative.
In all den Jahren sind Siggi und
Inge Grein-Feil den Höhnern
immer wieder – auch in Kölle
am Ring – persönlich begegnet.
Kein Wunder also, dass sie
„backstage“ willkommen wa-
ren und extra begrüßt wur-
den.
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aus – gleich nach den ersten
Liedern – die Aktion „Freunde
schaffen Freude“.
Seit fünfzehn Jahren besteht
mit den Höhnern Kontakt. Die
„Freunde“ haben ein bekann-
tes Lied der Kultband „Men-
scha wi mir“ mit deren Geneh-
migung und Dank „Freunde“-
Musikus Wolfgang Klaschka
ins Schwäbische übertragen.

Gemeinsam mit der Handball-
Nationalmannschaft und ihrem
Mannschaftsarzt Dr. Berthold
Hallmaier (2. Reihe links) wa-
ren Inge Grein-Feil und Frank
Scheufele von den „Freunden“
bei den Höhnern im Heiden-
heimer Congress Centrum im
Catering-Bereich zu Gast.
Frontmann Henning Krautma-
cher begrüßte von der Bühne

Drei neue Ehrenmitglieder
tenden Vorsitzenden Johann
Winkler sen. die Urkunden.
Bevor die Jahreshauptver-
sammlung mit einem gemütli-
chen Beisammensein ausklang,
regte Andreas Bader in der all-
gemeinen Aussprache eine
Restaurierung des Krieger-
denkmals an und fand damit
beim Vorsitzenden Alwin
Lerch große Zustimmung.

Das Bild zeigt (von links): die
neuen Ehrenmitglieder Erwin
Winkler, Adolf Hieber, den
stellvertretenden Vorsitzen-
den Johann Winkler sen. und
Vorsitzenden Alwin Lerch.
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äußerst arbeitsintensiven Jah-
res. Im Mittelpunkt habe dabei
die Feier des neunzigsten
Gründungsjubiläums des Ver-
eins gestanden, bei dem auch
ein Film von der Weihe der 2.
Vereinsfahne aus dem Jahr
1960 gezeigt wurde. Alwin
Lerch hob die Teilnahme an
den Veranstaltungen des Ge-
denkjahrs in Erinnerung an die
Belagerung Gundelfingens im
Reichskrieg 1462 hervor.
Zu neuen Ehrenmitgliedern
des Vereins ernannte Vorsit-
zender Alwin Lerch die lang-
jährigen Mitglieder Alfred
Braun, Adolf Hieber und Er-
win Winkler und übergab ge-
meinsam mit dem stellvertre-

Mit großer Zufriedenheit kann
der Krieger- und Soldatenver-
ein Peterswörth auf das ver-
gangene Vereinsjahr zurück-
blicken, betonte Vorsitzender
Alwin Lerch zu Beginn der
Jahreshauptversammlung im
Bürgersaal. Er begrüßte hierzu
besonders die Vorsitzenden
der Peterswörther Vereine Ma-
rio Fritz (SSV), Karl Unger (Fi-
schereiverein), Andreas Bader
und Hermann Weng (FFW),
Erwin Winkler (Peterswörther
Musikanten) Walter Kaminski
(Sprachrohr und OGV) sowie
Stadtrat Josef Fritz.
Vorsitzender Alwin Lerch zog
in seinem Rechenschaftsbe-
richt eine positive Bilanz eines

Max Wiehler (Mitte) wurde von Andrea Sailer, Vorsitzenden des SV
Aislingen, und 2. Vorstand Stephan Kerker für 60 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit geehrt. Foto: SV

Olympisches Gefühl live
Bayerischer Kanu-Verbandstag Dillingen bietet würdigen Rahmen

Dillingen Eine Doppelwelt-
meisterin sowie ein Bronze-
und ein Silbermedaillengewin-
ner der Olympischen Sommer-
spiele von London schauten
kürzlich in Dillingen vorbei.
Möglich machte diesen Besuch
der Bayerische Kanu-Verband
(BKV), der auf Einladung von
Günther Englet (Kanu-Be-
zirksvorsitzender und Chef des
Kanuclubs Dillingen) in der
Donaustadt seinen Verbands-
tag, das größte Entscheidungs-
gremium des BKV, veranstal-
tete. Der bayerische Kanutag
kommt alle zwei Jahre zusam-
men und trifft Beschlüsse, die
neben aktuellen Geschehnis-
sen auch die Zukunft des baye-
rischen Kanusports betreffen.
Bereits am Freitagabend wur-
de eine Delegation des BKV
von Dillingens Oberbürger-
meister Frank Kunz im Rat-
haus begrüßt. Und nach ver-
schiedenen Workshops und
Sitzungen standen im Rahmen
der großen Plenarsitzung auch
Neuwahlen zum Präsidium des
Verbandes auf der Tagesord-
nung.
Dabei wurden die bisherigen
Präsidiumsmitglieder bestätigt
– an der Spitze Präsident Oli-
ver Bungers (München) mit sei-
nen Stellvertretern Michael
Schmid (Gemünden am Main)
und Klaus Neupert (Bayreuth).
Nach kurzer Verschnaufpause
der Mitglieder und Delegierten
stand der große Festabend mit
zahlreichen Ehrungen im Dil-

linger Stadtsaal auf dem Pro-
gramm. An vorderster Stelle
wurden die in Donauwörth ge-
borene Doppelweltmeisterin
Manuela Stöberl (Wildwasser-
rennsport) sowie die Augsbur-
ger Medaillengewinner der
Olympischen Spiele von Lon-
don im Kanuslalom, Hannes
Aigner und Sideris Tasiadis,
mit ihren Trainern für die au-
ßergewöhnlichen sportlichen
Leistungen ausgezeichnet.
Der Pressepreis des BKV ging
in diesem Jahr an den TV-Sen-
der a.tv für dessen herausra-
gende Arbeit in Bezug auf die
Kanuslalomveranstaltungen in
Augsburg, insbesondere aber
bei den Europameisterschaften
2012 am Eiskanal. Zudem
übergab das Vorstandsmitglied

der Bayerischen Sparkassen,
Dr. Ingo Krüger, einen symbo-
lischen Scheck über knapp
20.000 Euro an den Bayeri-
schen Kanu-Verband.
Mit der Spende soll das Projekt
Kanu-Behindertensport im
Bayerischen Kanu-Verband
gefördert werden.
Begonnen hatte der Festabend
mit der Begrüßung durch Prä-
sident Oliver Bungers und
Grußworten von Dillingens
Oberbürgermeister Frank
Kunz sowie Landrat Leo
Schrell.
Beide hießen die Vertreter der
bayerischen Kanusportler will-
kommen und dankten in die-
sem Zusammenhang beson-
ders dem Dillinger Kanuclub-
Vorsitzenden. Schrell: „Gün-

ther Englet hat mit seinem gro-
ßen Engagement diese wichti-
ge Veranstaltung des bedeu-
tendsten Kanu-Landesver-
bands in Deutschland nach Dil-
lingen geholt.“ BLSV-Präsi-
dent Günther Lommer lobte in
seinem Grußwort den BKV
und bescheinigte ihm, die Zei-
chen der Zeit erkannt zu ha-
ben.
Für eine sportliche Leistung
ganz anderer Art sorgte das
Zumba-Team des Dillinger
Sportparadies unter Leitung
von Gabi Wiedmann. Die Tän-
zer heizten bei einer abwechs-
lungsreichen Zumba-Show mit
lateinamerikanischen Klängen,
im Stadtsaal ordentlich ein.

Horst von Weitershausen

Gabi Wiedmann (vorne rechts) bot mit ihren Zumba-Tänzerinnen aus dem Dillinger Sportparadies so eine
begeisternde Show, dass die Tänzertruppe jetzt zur Eröffnungsfeier beim Weltcup des Kanuslaloms am
Eiskanal in Augsburg zum Einzug von 25 Nationen tanzen darf. Fotos: von Weitershausen, privat

Schwabens Bezirksvorsitzender und Vorsitzender des Kanu-Clubs Dillingen, Günther Englet (von links), im angeregten Gespräch mit Dop-
pelweltmeisterin Manuela Stüberl, Bronzemedaillengewinner Hannes Aigner und Silbermedaillengewinner Sideris Tasiadis.

„Freunde“ in der Gärtnerei Söhner
ration gibt. Auf dem Foto er-
klärt Gärtnermeister Peter
Söhner den „Freunden“ an sei-
nen Meisterstück, einem ex-
klusiven Dekotisch, die vielfäl-
tigen Gestaltungsmöglichkei-
ten.
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führte erklärend durch die Ge-
wächshäuser, Binderäume und
drei attraktive Verkaufsräume.
Gabriele Söhner bewirtete vor
und nach dem Rundgang die
Gäste mit Getränken und
Knabbereien. Interessant war
besonders, dass es die Gärtne-
rei bereits in der fünften Gene-

29 Jahre und das alle Monate
einmal bietet die Aktion
„Freunde schaffen Freude
e.V.“ ein anderes schönes Pro-
gramm für den Treff ihrer Dil-
linger Gruppe. So besuchte die
Gruppe kürzlich die Gärtnerei
Söhner. Der Seniorchef und
Dillinger Stadtrat Peter Söhner

Vorstandschaft neu formiert
Generalversammlung des SV Aislingen –

Ehrung für 60 Jahre Vereinstreue

Aislingen Auch 2013 konnte
Vorsitzende Andrea Sailer die
zahlreich erschienenen Mit-
glieder des SV Aislingen, da-
runter besonders das Aislinger
Gemeindeoberhaupt, Jürgen
Kopriva, 2. Bürgermeister
Martin Hirner und einige Ge-
meinderatsmitglieder, begrü-
ßen. Im Mittelpunkt standen
diesmal Neuwahlen, Änderun-
gen der Satzung und eine be-
sondere Ehrung.
Aislingens Bürgermeister Jür-
gen Kopriva zeigte sich beein-
druckt von der tollen Arbeit
des Vereins und den vielen flei-
ßigen Helfern, die sich uner-
müdlich für den Verein einset-
zen. Besonders gratulierte er
dem SVA zur Verleihung der
Silbernen Raute.
Den Berichten der Spartenlei-
ter war zu entnehmen, dass das
Vereinsjahr 2012 in geordne-
ten Bahnen abgelaufen ist.
„Leider verlässt uns Trainer
Peter Aust nach vier Jahren
sehr gutem Miteinander,“ so
Fußballabteilungsleiter Rainer
Wiedemann. Er konnte auch
schon einen Nachfolger prä-
sentieren. Ab Sommer wird
Spielertrainer Simon Forster
das Kommando haben.

Stefan Hoser, der nach vier
Jahren als Jugendleiter auf-
hört, bedankte sich bei allen
für die gute Zusammenarbeit
und wünschte dem SVA, be-
sonders der Jugend, eine wei-
terhin erfolgreiche Zeit.
In ihrem Rechenschaftsbericht
ging Sailer stichpunktartig auf
die Höhepunkte des abgelaufe-
nen Vereinsjahres ein. Beson-
ders die Verleihung der Silber-
nen Raute durch den Bayeri-

schen Fußballverband im Juni
2012 war eine gelungene Ver-
anstaltung. Auch die Präsenta-
tion als erster und einziger Ver-
ein auf der Landkreisausstel-
lung WIR galt es hervorzuhe-
ben.
Ein neues Projekt startete im
August 2012. Ein Mädchen-
und Damen-Fußballbereich
wurde gemeinsam mit der SSV
Glött gegründet. „Die Zusam-
menarbeit mit unserem Part-

nerverein funktioniert sehr
gut“, so die 1. Vorsitzende.
Nach acht Jahren wurde Ste-
phan Kerker als 2. Vorsitzen-
der verabschiedet. Nach zehn
Jahren Beisitzer Ulrich Bronn-
huber, der als Ehrenamtsbe-
auftragter dem Verein erhalten
bleibt; Stefan Hoser nach vier
Jahre Jugendleiter und Tanja
Klauser nach vier Jahren Bei-
sitzerin. Als „neue“ Beisitzer
wurden Stefan Uhl und Nicole
Fischer gewählt. Rainer Wie-
demann wurde als 2. Vorstand
angenommen und Benno Sai-
ler als Abteilungsleiter Fuß-
ball.
Die anderen Vorstandschafts-
mitglieder wurden ebenfalls
einstimmig bestätigt.
Andrea Sailer bedankte sich
zum Schluss bei allen, die sich
für den SVA engagieren und
durfte wieder einige Ehrenna-
deln verteilen. Für 50-jährige
Treue zum SVA ehrte sie Ri-
chard Baur, Josef Süß, Ambros
Blösch, Ewald Bahl, Ludwig
König, Anni Uhl und Hans
Steiner. Eine ganz besondere
Auszeichnung wurde Max
Wiehler für 60 Jahre Vereins-
zugehörigkeit verliehen.
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